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Wochenblatts
« r. SO. Dienstag, den 20 . März 1870.

G eset ) t> 1 aIt
für das

Herzogthnr « OLderrbArg
XXIBand. (Ausgegeben den 24. März 1870 .) 45 . Stück.
"

Jnhalrr
Nr. 72. Gesetz fiir das Herzogthum Oldenburg vom 2l . März

1870, betreffend Abänderung der Tare der Gebühren in
bürgerlichen Rechts - und in Strafsachen.

Rr. 73. Gesetz für da» Großherzogthum Oldenburg vom 15 . März
1870, betreffend Aufnahme der Wechselproteste.

Nr. 74. Gesetz für das Herzogthum Oldenburg und das Fürsten¬
thum Lübeck vom 15. März 1870 , betreffend die Aufhe¬
bung der besonder » bei Jnterccssioncn der Frauen geltenden
Vorschriften.

Nr . 75. Gesetz für das Großherzogthum Oldenburg vom 16. März
1870 , betreffend die Unterstützung der bedürftigen Familien
zum Dienste einberufener Mannschaften der Reserve , Land¬
wehr und Ersatzrescrve.

verkünden mit Zustimmung deS Landtags als Ge¬
setz für das Großherzogthum was folgt;

Einziger Artikel.
Wechselproteste können durch die beim Amtsgerichte

angestellten Actuare oder Hülfsactuare ausgenommen
werden.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens-Unter¬
schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg, den 15.
März 1870.
(I-. 8.) Peter.

von Rössing.
Römer.- -

No. 74.
Gesotz für das Herzogthum Oldenburg und da » Fürstenthum Lübeck,

betreffend die Aufhebung der besondern bei Jntcrressionen
der Frauen geltenden Vorschriften.

Oldenburg, den 15. März 1870.

No . 72.
Gesetz sür daß Herzogthum Oldenburg, betreffend Abänderung der

Tare der Gebühren in bürgerlichen Rechts - und in Straf¬
sachen.

Oldenburg, den 21 . März 1870.

Wir Nicolaus Friedrich Peter , von j
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg , ?
Erbe zu Norwegen, Herzog von Schleswig,
Holstein, Stormarn , der Dithmarschen und
Oldenburg, Fürst von Lübeck und Birken-
seld, Herr von Jever und Kniphausen rc. rc.

verkünden mit Zustimmung des Landtags als Ge¬
setz für das Herzogthum Oldenburg iras folgt : !

Einziger Artikel . i
Die unter Ziffer 46 der Taxe der Gebühren in !

bürgerlichen Rechts - und in Strafsachen bestimmte
Schreibgebühr wird von 1 auf 1 '/, Groschen erhöht . j

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens-Unter¬
schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg, den 21 . ^
März 1870.
0- 8.) Peter

von Rössing.
_ Römer.

Nr. 73.
Gesetz für das Grvßherzogthum Oldenburg, betreffend Aufnahme der

Wechselproteste . «
Oldenburg, den 15 . März 1870.

Wir Nicolaus Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,Erbe zu Norwegen, Herzog von Schleswig,
Holstein, Stormarn , der Dithmarschen und
Oldenburg, Fürst von Lübeckund Birkenfeld,Herr von Jever und Kniphausen rc. rc.

Wir Nicolans Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen, Herzog von Schleswig,
Holstein, Stormarn , der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birken-
seld, Herr von Jever und Kniphausen rc. rc.

verkünden mit Zustimmung deS Landtags als Ge¬
setz für das Herzogthum Oldenburg und das Fürsten¬
thum Lübeck was folgt:

Einziger Artikel.
Die Vorschriften des gemeinen Rechts und der

partikularen Rechte, welche über die Jntercessionen der
Frauen besondere Bestimmungen enthalten, insbesondere
das 86nrttu8 - «on8ultum Vollofsnum, die -Vulbontioa si
gus mulior, die lox. 23 Z 2 6oä. sä 8snat. Vslls-
janum (4, 29) und die Artikel 13 und 14 des Budja-
dinger Landrechts werden ausgehoben.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens-Unter¬
schrift und bcigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse Oldenburg, den 15.
März 1870.

( l -. 8 .) _ Peter.
von Rössing.

Römer.
Die Audienzen bei Seiner Königlichen Hoheit dem

Großherzoge fallen bis auf Weiteres aus.
_ _ Beaulieu.

OvrlgkerMa -e BekannrmacMngen.
Oldenburgische Eisendahn.

An vir unbekannten Mgrnthü»
mer der bi« Ende de« Jahre« 1869
aus der Bahn, rrsp . in den Wagen,
WagemLumen re . gefundenen , seit¬
her nicht reklamirten Gegenstände
ergeht dir Aufforderung , sich wegrn



Rückgabe derselbe« an die Unterzeichnete Dienststelle,
unter genauer BefchrMUng der von ihnen veruMk»
Gegenstände und NGßah «, « ö st« dieselben »eruruch,
lich verloren haben, z« wenden.

Oldenburg, 1870 März 23.
BetriebS -Jnspection.

Altv ater.
Zur Anmeldung der im Besitze und Bestände

der Grundstücke und Gebäude vorgrkomwrnrn Ver¬
änderungen , insoweit solche nicht schon beim Amte
geschehen , find folgende Termine aus dem Lataster-
Bürrau im hiesigen LmtSgebäudr «»gesetzt:

1 . für die Gemeinden Sande , Reuende, Heppen» ,
Accum , Fedderwarden und Sengwarden auf den
Sonnabend , 2 . April d. I . , Vormittag « ,

2 . für die Gemeinden Cleverns, Sandel , Schorlen»
und Sillenstede auf Montag , den 4 . April d . I,
Vormittags,

3. für die Gemeinden Wirsel», Westrum , Wadde¬
warden, Oldorf, Pakrn « und Wüppels auf
Dienstag, den 5 . April d . 3 - , Vormittags,

4 . für die Gemeinden Sct . Joost, Wiarden, Minsen,
Hohenkirchen und TettenS auf Mittwoch, den
6 . April d. I ., Vormittage,

5 . für die Gemeinden Middoge und Jever aus
Donnerstag, den 7 . April d. I . , Vormittag » .
ES « erden die Nrundeigmthümer oder dir statt

derselben zur Entrichtung der Grund - und Gebäude-
steuer verpflichteten Personen ausgefordcrt, in de « an-
gesetzten Terminen alle im Besitze und Bestand«
ihrer Grundstücke und Gebäude eingetretenen Ver¬
änderungen unter Vorlegung der darüber «uSgeier-
tigten Urkunden anzumeldrn und in Betreff grtheilker
ober sonst in der Form geänderter Grundstücke und
Gebäude die zür Fvrtichreibung derselben vorschrifts¬
mäßig angrfertigten BermeffungSactrn beizubringen,
eventuell die Beschaffung derselben zu beantragen , zur
Vermeidung der bei Nichtbeachtung dieser Aufforde¬
rung erwachsrnden Nachtheile, Geldstrafen und Kosten.

Jever , 1870 März 19.
Berwaltungöamt.

v . H r i m d u r g.
Lauts.

Concurö -Proclama.
Wider den abwesendrn HauSmann Hermann

WeerS Earls von Maisidden und Namen» desselben
dessen 6urslor sbssnt ., HauSmann H. I . Harm » zu
Erildumerstrl , ist am 8. März 1870 Schulden halber
der ConcurS erkannt, zu defscn Ausführung nachstehende
Lrtmtne « «gesetzt werden:

1 . auf den
16. Mai 1870

zur Angabe aller au » irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Compen¬
satio» geeignete « Gegenforderungen an den Gemein»
schüldner , sowie Mer dinglichen Rechte oder Se»
ParationSansprüchr, bei Strafe de » AuSschlüffr»
von dWm Concurse und bei Verlust der dinglichenRechte
und KeparationSansprüche. Die Angaben müssen
durch einpn bei dev « nterzeichnrtenGerichte zugelas»
senen Akwalt schriftlich ringereicht, können aber auch,
wenn der Werth der anzugrbenden Ansprüche die
Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt, mündlich zup»
r vtocoll « gemacht « erden. Der Anwalt » ich - mG

« Auftrag zur Angabe zugleich zur sonstig«« Wem

trrtung des Gewaltgrber » im Konkursverfahren,,,
zur Abgabe aller darin erforderliche » ErM ^ ,,
bevollmächtigt, vsrbebälfiich der Besugniß ^
richtä, in einzelnen Fällen , nach sein,»
die Beibringung schriftlicher Vollmacht zu f,^
Di « zur Begründung der Angabe dienenden Luch
thümer sind derselben , bei Vermeidung der geseM
Nachtheile, in Original oder in Abschrift deijufll.

2 . auf den
28 . Juni 1870

Morgens 10 Uhr zur Liquidation,
3 . auf den

2. September 1870
Mittags 12 Uhr zur Anhörung v « S Priorität
urtheilS.

Barel , auö dem Obergrrichte, den 24 . ML« W
Claus s ^ n.

Bunne mann.
Immobilien sind angeblich nicht Vorhand«»,

Convocation.
Die Erben der weil. Ehefrau deö Propriitch

Johann Janss n in Jever , Tomke geb.
nämlich : der Landmann Heike Marten » Janssmi,
Zev -r, die Ehefrau deS HauSmann « Heinrich M
stian Heine» zum Berge bei Jever , El ' se Tefinizi
Zanffen, in Beistandschaft ihr« S genannten Eh,«»
neS, und für den minderjährigen Marten EornM
Janffrn , kraft väterlicher Gewalt , der Proprietaii Z»
Hann Janffrr in Jever haben laut am Sgerichilitz
KaufcontracrS vom 8 . Mai 1869 ihr LandgutM
meröwarf« an den Landman» Otto Jansfen Mi
zu TiedmerSwarfe, zum Antritt aus den l . Ni
1870, verkauft. Nach der Mutterrolle der AM
TettenS liegt daö verkauft« Landgut in der M!
und befinden sich darin folgende Parzellen:

Nummer
der der Flächeninhalt

Flur Parzelle Zück R » th . Fuß
45 4 455 —
46 5 257 - -
47 4 291 —
48 4 26 —
49 4 498 —
50 2 608 —
51 2 434 50
52 4 296 50
53 4 384 —
54 2 582 50
55 3 105 —
56 1 88 SO
57 3 318 SO
58 _ 143 80
59 — 76 60
60 — 190 70

152/61 — 525 IO
62 — 125 —
66 LlS SO
67 3 *158 so
68 1 383 so
69 r 563 40
70 5 93 —
71 2 146 50
72 4 52 so
Ol 3 522 so
or 3 LSS 50



93 2 515 60
94 — 102 60
95 3 460 50
Summa 83I . 467R 30 F.

Katastermaaß.
Nachdem der Curator deS minderjährigen Marten

EorneliuS Janffen , Landwirth Z . W . Onkcn zu Ho-
mm , dem Bertrazc über den Verkauf d - S Landguts
TiedmerSwarfe vom 8 . Mai 1869 beigetreten, ist vom
Königlichen AmtsgerichteWittmund fürdirBetheiligulrg
drö genannten Curanden unterm 23 . Oktober 1869
die odervormundfchaftriche Genehmigung erthrilt.

Aus Ansuchen des Käufers O . 3 - Köster werden
alle Diejenigen , welche an das vorgedachte Landgut
LiedmerSwarft mitZubehörungen dingliche Ansprüche,
insbesondere auch Eigenthum « - und in LehuS » oder
KideicomnußorrhLltniffe » begründete Ansprüche , sowie
Servituten und Reatrrchte zu haben glauben , hiemit
ausgesordert, solche in dem aut den

16. Mai 1870
« ngesetztrn Angadetrrminr gehörig anzumelden bei
Ltrase deS Verluste- de- dinglichen Anspruchs ; in»
dessen find folgende ingrossirte, von dem früherer Be¬
sitzer Johann Zanfsen in Zrver contrahirte Hypothek¬
schulden , welche der Käufer übernommen hat , von
her Angabe «» - genommen, indem diese als gehörig
«ngem- ldet gelten solle», nämlich:

1 . 5000 Thlr . Gold nebst 4 Procent Zinsen seit
16 . Februar 1870 und 50 Thlr . Kosten zu
Gunsten deS HauSmann » Gerhard Heinrich
Omni, zu Förrien, ingrojsirt 1860 Februar 16 . ,
Nachmittags 4 Uhr,

2 . 2000 Thlr . Gold nebst 4 Procent Zinsen seit
19. Juli 1869 und 20 Thlr . Gold Kosten zir
Gunsten de« HauSmannS W . H . WillmS zu
Lukwarfe, durch Cession vom 19 Juli 1869 auf
de» Gemeindevorsteher H . 8 . GrrdeS zu Wiefels
übergrgangen, ingrosstrt 1863, April 20, Mit¬
tag - 12 Uhr,

3. 2000 Thlr . Gold nebR 4 Procent Zinsen seit 6.
November 1869 und 40 Thlr . Gold Kosten zu
Gunsten des HauSmannS Cornelius Claaßen zu
Neuenderaltengrosen, jetzt H . M . Claaßen daselbst,
inzrofstrt 1863 , Aug. 6 ., Nachm. 5»/ , Uhr,

4 . 2200 Thlr . Courant nebst 4 Procent Zinsen
seit 26 3ult 1869 und 25 Thlr . Cour. Kosten
zü Gunsten deS ProprietatrS Gerhatd SarltchS,
«l» Vormundes über 3tzk - Hayen Tochter,
Ariane , jetzt der Ehefrau deS Premier - Lieutre- antS
Diekstäht zu Angermünde, resp . deren General»
Bevollmächtigten G - GarlichS in Jever , ingros,
Kt 1865, Juli 26 ., Nachm. 4 »/ . Uhr,

5. 4000 Thlr . Gold nebst 4 Procent Zinsen seit 5.
November 1869 und 100 Thlr . Gold Kosten zu
Gunsten deS LandwirthS E . U. Zanssm zu Frie»
drichSgr^ sti, durch Crsfiott böiü 5 . November 1869
aufP . M . RohisS zu Bicerienhausrn , alt Vormund
üdrr Mamme RemmerS Kinder zum Kiebitznest über»
gegangen,ingroiflrt 1866, Juli30 ., N«chm. 3Uhr.
AuSschlußbrscheid wird am

19 . Mai 1870
abgegeben.

3 «ver, 1870 März 13.
Amtsgericht, Abthl. II.

Jürgen « .
Alber«

Verpachtungen.
Eine zu Neuheppens an bester

Lage an der Chaussee belegene Woh¬
nung , bestehend aus einem Wohn-
hause mit mehreren Stuben , Küchen
und Kammern, sowie einer Zimmer¬
werkstelle und einem großen Holz¬
schuppen, worin seit mehreren Jah¬
ren das Zimmergewerbe und Kauf¬
mannsgeschäft mit dem besten Erfolge
ist betrieben worden , wird am

31. März d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in Reichs Keller zu Neuheppens, so¬
wohl getrennt wie auch im Ganzen,
auf ein oder mehrere Jahre öffentlich
meistbietend verpachtet werden.

Bemerkt wird noch, daß diese
Wohnung für einen jeden Geschäfts¬
mann sehr passend ist.

Heppens, 1870 März 18.
Koch.

Orr HauSmann Krrnh . Asels hicf . laßt
Donnerstag, den 31 . d . Mts .,

AbcndS 6 Uhr,
in I . H . 3 « nffen WirthShausc Hieselbst 5 Stecker Lan¬
des , im Dorse Sillenstede belegen, zu Schafweive»
im Ganzen oder stückwrise öffentlich verpachten.

Sillenstede, 1870 März 24.
A. T i e m r n S ._

Die Wittwe Cassen CtlerS läßt den b -t ihrem
Hause zu Schaar delcgenen Warf in mehreren Ab¬
theilungen , zur Benutzung mir Gartenfrüchtcn , am

Dienstag, den 5 . April,
Abends 5 Uhr, in Geetzen Wwe. WirrhShaufe zu
Schaar verpachten.

Reuende, 24. März 1870.
_ H. 3 a n s s e n.

Oer HauSmann 3 - H - Westermann zu Ncuwar-
fen , Gemeinde Oldorf , will das von ihm bewohnte
Landgut mit 42 Matten Landes am

Dienstag, den 12 . April d . I .,
Nachmittags 4 Uhr, in Even Hause zu Oldorferwarf,
auf Mai 1871 anzutreten , öffentlich verheuern lass n.

Bedingungen sind acht Lage vorher zur Einsicht
und ladet Heuerliebhader rin

« M . T a d d i k r n.

Vergantungen.
Großer

Waarenverkauf.
Am Montage , 28 . März



d. I .» und folgende Tage»
jedesmal Nachmittags um 2
Uhr anfangeud,

werde ich für Rechnung dessen, den
es angeht , ein großes Lager von

Marmfacturwaaren,
namentlich auch aus Stoffen für
Conßlrmanden bestehend , öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist in
Lammers Wirthshause zu Neuhep¬
pens verkaufen.

Wilhelmshaven , im März 1870.
H . Meinardus .

Berichtigend wird angrzetgt, daß dir Vergantung
d«S Herrn Di » sch er ju « Odrrahmer Vorwerk am

Dienstage , den 29 . März , und
Mittwoch , den 30 . März,

stattfindet.
Eiben.

Der Wirry A. W . GerdeS zu Roffhamen und
die Wittwe deS weil. Hinrtch Dierks daselbst lassen
am Donnerstage, den

31 . März d. I .,
Nachmittag» präcis, I Uhr in Dur ?» Wittwe Woh¬
nung anfangend,

I trächtige» Schaf , I Kleiderfchrank , 1 Budde-
lei , 1 Eomtoirschrank, 1 amrrik. Wanduhr , 7
Tische , 2 große Tischdlätter, 2 Dutzend Rohr¬
und Rüsch - nstühle, 2 Lehnstühle , 2 Bänke , L
sollst. Bett , geschnittene » und ungrschnittenr»
Leinen , 1 Violine , Schilderten , Spiegel , I Ba¬
rometer, 2 Filtrirsässrr, Ratzmfässer , Milch- und
Waschballjen, Eimer, 1 Spiel Kegel und Kugeln,
1 Taubenhaus , Küchengeräthe in Kupfer, Mes¬
sing , Zinn und Eisen, Porzellan und Steinzeug,
1 Bilance mit Schaalen und Gewicht , I Mör»
srr, 2 Fruchtwannen , Kisten und Kasten , leere
Tonnen , Harken, Forken, Erbsen- und Bohnrn-

' ricken, auch 2 Fuder gute» Heu, Led - nSmittrl
aller Art , Holz , Torf und andere » mehr

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen , wozu Käu¬
fer hierdurch eingeladen werden.

Marienstel, 1870 März 16.
Eibe « , Amt.

Der Landwirth Johann Anton Siebe !» , zum
Rahrdum , läßt

am Freitage , den l . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in resp. bei seiner Behausung verschiedene Gegen¬
stände , al» :

5 zeitig milchwerdendeKühe,
1 fähre Kuh,
2 früh milchwerdende Kühe
2 dito dito Beestrr,
2 zweijährige güste dito,
2 einjährig« dito dito,
2 dreijährige Ochsen,

4 Schafe, »»runter einige trächtige, I romplete»

Ackerwagen , 1 Karurad mit Hund, l
karne , 15 Milchdallirn , 1 Käf-preff- mit ^
köpken, 1 Anrichte, 1 Pferdegeschirr , 2 Lisch,
Stühle , Spiegel , mehrere Schildrreirn, Z ^
ständige Belten u . s. w. u . s. » .

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Untiwij
neten verkaufen.

Ksustiebdadrr werden eingeladen.
Jr » rr, 1870 März 18.

v . Kölln.
Der Maurer Samuel Kariert ztHühmiH

läßt am
1 . April d. I .,

Nachmittags um 2 Uhr anfang - nb , in 8»««
Wirthshause zu NeuheppenL wegen Auswandmij
öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist vergant « :

1 Kleiderschrank , 1 neuen Eckschrank, i
schrank mit Aufsatz, 1 eichene Kommode, l p
ße« mahsg . Spiegel , 1 fast neu - Wsndch I
AuSziehrii ch, 4 Bettstellen, 1 KinderbelW,
1 Küchrntifch , mehrere Stütz ! ?, 2 voSDH
Betten , 1 Kanarieovogel mit Bauer , 1 ch,
Ofen mit Zubehör, 1 neue Hobelbank, I
saß mit Karre , mehrere Schildereien,
Balljen und Töpfe, 1 Hsndharmonika, IM
eifrn, allerhand Haus - und KüchengerLth,

ferner: verschiedenes Brenn - und Nutzholz , ciittN
Psb . geräucherten Speck und etwa lvü SD
Kartoffeln, auch 2 Ackerwagen und endlich i«
20 Ellen Buckskin und 20 Ellm Rockstoffe
Wilhelmshaven, den 14 . März ! 870.

H . Keinardut.
Steinhaufen . Der Schmidt GechWiE

hies. läßt am
2 . April d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr,
in und bei seiner Wohnung

1 7jähr . braune Stute , 1 3jähr . tiedige O» ,
mehrere Wagen mit eisernen Achsen , m» -
sich gut als Einspänner gebrauchen lassen, l !i-

- quemen in gutem Stande befindlichen 4sttzige »A
deckwagen, 1 Korbwagen , 1 große Egge, 1»
pletes Kummtgeschirr , Pferdegeschirr , mehrereUr-
und Reitpeitschen , mehrere kleine Schränke , 2 Schiff
steine, 4— 5 Fuß hoch, mehrere eiserne SchüM
20 ScheffelSandbuchweizen , 1 halbe Last M
125 Scheffel Hafer, 1 Doppelflinte, 2 neue ö
gulirsäulenöfen rc.

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend
kaufen.
_ H . W a h n, M ,

Der Fuhrmann Hero Ljark « zu Asel läßt »V
Einschränkung seines Betriebes folgende Etj« '
stände , als:

S gute Arbeitspferde, 1 Kuh, 2 Schm
darunter 1 trächtiges, 3 Wagrn mit eis«»«
Achsen, » «runter rin 8000 Psd . tragsähig«,
komplett Wagrngrschirre, 1 Oummkrast, l
1 Egge, 2 Schlitten , 10 Ketten, damit«
starke von je 25 Fuß Länge, 2 Kornschalt «,'
Pferd,decken , 4 Eilten , 2 Heerdketten , 1 La «'»'
let, 1 stein . Schweinrtrog, 1 Wagenstubl, l

Eingrstell, 2 neue Deichseln , 1 Flacher ««,
Hauwrel , S neue fischd . Peitsche », 1 Sch ^ "



geschirr, 1 Fuder Heu, 1 Fuder Stroh, 1 Ruthe,
« rhrere Wsgenhrcken und waS sonst da sein
wird , am

Sonnabend, den 2 . April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

dei seiner Wohnung öffentlich auf Zahlungsfrist ver-
kaufen.

Nach Beendigung obiger Auktion werde ich für
denselben ein Stückland von 2>/ , Diemathen auf rin
Jahr zum Haserbau öffentlich verpachten.

Wittmund, den 16. März 1870.
Iild e n , Auct.

JohännHarnutz in Jever läßt ««
Montage , den 4. April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr ansangend,

in Lübben» Wikththause » zur Stadt Jever " hirselbst
1 tannenen Kleidrrschrank , grün gemalt , 1 Let ->
«enschrank, 1 Fliegenschrank, I Kommode , 1
großen Eckschrank, 1 kleinen Hängeschrank, 1
Spiegel, 4 Tische, worunter 1 runder Klapp«
tisch , 2 Lehnstühle , einige Oelgemälde , Bor«
legedlätter zum Zeichnen , einige Malerpinsel,
1 osmors odsvur», einige FenstrrvorsStze , 1 Kup»
peilampe , 1 Dresdener Kaffeekanne , 2 Therbret«
ter , 2 Eonsectkörbe , Rahmgüffe, 12 Parr Tassen,
2 Lheetöpse , 2 Laternen, 1 Kefselbaken , Feuer«
zangrn , 1 Schaufel, 1 Dreifuß, 2 einschläfrige
Bettstellen , 1 Rachtkoffe ?, 1 Säge, 1 Hammer,
1 Beil, Eimer, Dalljen , 1 Waschtvps , einig«
Körbe und Kasten , sowie verschiedene hier nicht
benannte Gegenstände

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den
Unirrzeichnetcn verkaufen , wozu Käufer hiemit einge«
laden werden.

Jever, 187' - März 22.
W a r n k S.

Xus obiger Dergantung werden mit verkauft:
2 große Rrgenwafferfässer mit zinn . Krähnrn , 1
Kinderwagen, 1 gepolsterter Kinderstuhl, Bücher
verschiedenen Inhalt » .
Der HauvriSmann G . H . Bunk zu Hattersum

läßt am
Montage , den 4. April d . I . ,

Vormittags 10 Uhr,
im Poppen'schtK Kasthal« Hieselbst
10 bis 15 Stück Pferde,

worunter zwei« und dreijährige, sowie einige
gu 'e Arbeitlpferde, und 1 Häckselmaschine

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Wiltmund, den 25 . März 1870.

Z i l d e n , Auct.
Frau Wittwe Lassen » zu Horumerfirl beabsich¬

tigt am
Montag , den 4. April d. I . ,

und an folgenden Lagen , Nachmittage 1 Uhr an¬
fangend,

2 SophaS, 1 Sophatisch, 1 Eckschrank, 2 Gpte«
gel, Tische, Stühle, Betten , 1 Standuhr, 1 Lei«
nrnrollr, 1 Schlafbank, 1 Barometer , I Lud«
drlri, 1 Küchrnschrank , I Butterkarne , Rahm«
fässrr, Milch , und Waschbakljen , Eimer, verschie¬
dene» Porzellan und Steinzrug, 1 Turteltaube

mit Kasten , auch 3 Schafe und mehrere hier
nicht benannte Gegenstände

in und bei ihrem Hause öffentlich meistbietend mit
Zahlung » srtst verkaufen zu lassen.

Wiarden , 1870 März 20.
Mammen.

In obiger Vergantung werden außer den obigen
Sachen:

1 neuer Kleiderschrank, I vollständiges Bett, 1
Wanduhr , 3 Tische , Stühle, Nähkasten , 1 Spinn«
rad und 1 HaSprl, I Taslsmpe, 1 miffmgrn«
Kaffeekanne, Therkessel , Töpfe, Dreifüße, 1 Hrerd«
kette , zinn . Leuchter und Waaße , auch 1 träch¬
tige - Schaf u . s. w.

zum Verkauf kommen.
_ _ D . O.

Der Gchuhmachcrmrister M. R. Dornbusch zu
Feiederikenstel läßt wegen Auswanderung nach Amerika
am

4 ., 5 . und 6 . April 187 «.
jedeSmal Nachmittags 1 Uhr anfanzend, in seiner
Wohnung seine beweglichen Gegenstände, «lS:

2 ttedtge Kühe, 1 Enter , 3 trächtige Schafe , l
Goldwaage mit filb . Schaalen , 1 Kleiderschr . uk,
1 Comptoir, 1 Kommode , 1 große Buddele , 1
Haugduddelei, 1 Spiegel, 4 eicheneKisten , 5
Tische und 1 Kindrrtisch, 1 halbkastigr Wanduhr,
1 friefische dito, 1 Eckschrsnk , 1 Eckborte , 1
Dutzend Stühle mit Lehnstuhl, Echildrreien , 1
Wiege , 2 Nähkasten, 1 Kupprllampr , 2 Thee->
bretter, 1 Kinderschrank , 2 Bettpfaunen , 2 eis.
Bilanrrn mir Schaalen und Gewichten , 1 großen
kups . Krssel, 1 kupf. Therkessel, 1 kupf . Pfannkuchen¬
pfanne , 1 NcujahrSkuchcnetsen, eis . Töpfe, 1 eis.
Dreifuß , 2 Herrdkettrn, 1 Feuerzange, 1 mriaUrnen
Mörser, 1 kupf. Gießer, 1 Plätteisenmit Uruersatz,
1 Kinderwagen, sowie viele zinnerne Gerächt , alS:
Kannen, Kummen, Teller, Leuchter , Maaßr , Trich¬
ter u . s. w. , Porzellan und Steinzrug, l But«
terkarne, 2 Rahmsässer, Mitchballjen, 1 Butler«
ballje, Waschbaüjen, 2 Paar Eimer mit Jochen,
mehrere Gemüfesäffcr , 1 Backtrog, 2 Mehlfiebe,
1 eis. Teigspatrn, 1 Backsetil, 1 AuSholer, 1
Kaffeemühle, 1 Laterne, 5 rheinische Töps«, 1
Flachshechel, 2 'Paar Lsttgardinen, 2 Spinnrä¬
der , 1 HaSpel, 1 Garnwinde , 1 Honigprrffr, 1
Aalprick , 3 Paar F -nsterladen, 1 Borfkarre, 1
Säge , 2 Beile, mehrere Wafferfässer , Harken,
Forken, 1 große Parthie Schließholz, 1 Parthie
Andel und Ricken, 1 Parthie Speck und Dach«
jiegel, 1 Decimalwaagr von 4—500 Pfd. Trage,
kraft;

ferner : einen großen Borrath Leder, alS:
50 Stück gegerbte Kuhhäute,
1 Parthie gegerbtes Kaldledrr,
1 Parthie getaute- Rind«, Roß - und Kalbledrr,
8 Stück Kuhhäute , haldgahr , 400 Pfd . Gerber«
lohe,

endlich : 1 Hobelbank, 2 Hobelmesser , 3 Schieber, 4
Klemmen, 2 Falzmrffer, 4 Paar Stirfrlblöcke, 1
Parthie Leisten, so gut wie neu, sowie sonstige
hier nicht specirll aufgrsührte Schustergrräth«
schäften

öffentlich meistbietend aus halbjährige Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaupiebhaber werden eingeladrn mit dem v <«



merk« » , daß am ersten Tag « da- Leder und die Schu-
strrgeräthschasten, am zweiten Tage daö Vieh , sowie
die kupfeinen, blechernen und zinnernen Geräthschaf-
ten und am dritten Tage die Mobilien u . s. w. zum
Verkaufe kommen werden.

Hohenkirchen , 1870 März 13.
OltmannS,

Auktionator.

Baumaterialien-Verkauf.
Oie Firma E kema und HslthuiS zu Carolinen»

syhl beabsichtigt wegen Aulgrbung deS Geschäfts ihr
Laumaterlalienlager , bestehend auS:

40 ostseeischen Balken , bis 55 Fuß lang,
50 Rigaer do . § 45 § ,
50 nordischen dito,
500 nordischen Stöcken, 8 bis 40 Fuß lang, ei¬
ner großen Quantität Dielen, Pfosten und Ri»
chelhölzern in all - n gangbaren Längen und
Stärken , Schaalholz , Latten, Bremer-Fliesen,
Steinen , Dachziegeln, allen Sorten von geschmie¬
deten Nägeln, grau -steinernen Sohlbänken , brau¬
nem Theer, Packp ' pier rc. ;

ferner: 2 kräftige Arbeitspferde , darunter eine
sechsjährige Stute und ein neunjähriger Wal¬
lach, 1 schönen Korbwagen, 2 Ackerwagen mit
Zubehör, worunter ein schwertragender mit eiser¬
nen Achsen, 2 Gespann bestes lederne - Pferde¬
geschirr, 1 dito hänfenes dito, 2 Peitschen, 1
Häckselmaschine , verschiedenes Täuwerk , Ketten
und was mehr züm Vorschein kommen wird, am

Dienstag, den 5 . April d. I . ,
Nachmittags präcise 1 Uhr,

bei der Sägemühle zu Earolinensyhl öffentlich auf
Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Wittmund , den 20 . März 1870.
I i l d e n , Auct.

Orr Handelsmann Zoh. Hottng aus Ekern
läßt am

9 . April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ansangend, bei Onnrn Wwe.
WirthShäuse hieselbk

40—50 Strick junge
und alte Schweine
bester Race,

worunter mehrere trächtige,
öffentlich mristdietrnd auf Zahlungsfrist verkaufen.

Reuende, 26 . März 1870.
— ^ H^ I a n s s r n.

Oer Arbeiter Earl Rödler zur Reuender Kirch»
reihe läßt wegen Auswanderung nach Amerika am

Montage , den 11 . April d . I .,
Nachmittag» 2 Uhr anfangend,

1 Kleiderschrank , 1 GlaSschrank, 1 Commodr, 1
amerikanische Wandsihr, 1 Spiegel , mehrere
Schildereie», einige Tische und Stühle , 1 Setz¬
bettstelle, 1 Kochofen, 1 HaSpel, 1 Spinnrad , 1
« arnkrone, 1 vollständiges B : tt, allerlei Kü-
chrn- itnd HäuS'

Aräth, 1 milchgebende Ziege,
1 Regenwassersaß, Torf und Holz, etwas Heu,
mehrere FrauenkleidungSstücke , « rbritergeräth.

schäften , 1 Faß mit Sauerkohl , 1 z,ß^
Bohnen u. s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufe
Reuende, 26 . März 1870.

_ H. 3 a n sse ^
Der Mobiliar - Nachlaß deS weil. AuctiomchA

Jsaffrn Wtltwe in Jever , wozu gehören:
1 Klriderschrank, 1 L -inenichrank, 1 Küchenschr„>
1 Mahagoni Spiegelichrank. 1 Mahagoni
schrank, 1 Buddelet, 1 ma » goni runder Tish >
mahagoni Spiegeltisch, 1 Ksffretisch , 1 m -hezm
Nähtisch, 1 Waschtisch, Me rer : andere Lisch, >
mahagoni Topha mit PlmUlrberzug , 1d,^
mahagoni Stühle mit Plus « - rzügen , verschi, -,,,
andere Stühle , Spiegel , woru cer 1 Mahagonis
ßet Spiegel mit Eonsole, Ldildereien , I
mode, I Eckboite , 1 mahagoni Toilette, 1 Tefilch
1 Schretdbvck , 4 vollständige Betten , 2 Betuch
mit Springfeder -Matratzen, Fußbänke, 1
1 Garderobe mit Gardine , L inen -, Belt. M
Tischzeug , 12PaarMffr und Gabeln, I Coch«
mit «Ntff. MUek, 4 « eff. Mörser, 1 BratPsm;
1 Mess. Therkasten, 12 Paar Mundtaffen, Hs,
eeservice, mehrere sonstige MäS - Utid 'Pörzch,,
sschrn , sowie allerlei sonstige HauS» undii>
chengeräthe soll am

Montage , den 11 . April d. A,
und folgende Tage, Nachmittags
1 Uhr anfangend,

im Theaterlocale des GastwirthS
Taddicken, iu der Traube hies.,

auf ZrdlungSsrist meistbietend durch den Unt-rztts-
neten verkauft werden.

Ksufliedhabrr werden eingrkaden.
Jever , 1870 März 27.

_ _ v . E ö ll >>.
Oer H delSmann Johann Hottng zu Za>W>

ähn läßt am
Montage , den 11 . April d . I,
Nachmittags i Uhr anfangs

in der Behausung des GastwikO
Janffeu zur Haidmühle

ca . 30—40 Stück große und kleine Scho^
bester Rare ,aus AaMMfM MtstSKtMd dMch den Stit -rM

ten be'lkäusm.
Kaufliebhaber wrrden eingeladen.
Zevir , 1870 März 27.

v . Cölln
Am Montag, dm 11 . April^ TA

Nachmittags 1 Uhr anfangenK,
sollen in der Behausung des Maurers F. Eils an i«
Hopfenzaunstrüße hieselLst für Rechnung dessen, denk«
augeht, ,3 vollst . Betten, 1 Kleiderschrank, 1 Ecksch«

1 Comptoirschrank , 1 Schenkschrank, 2 anm«
Schränke, 2 Commoden , 2 Sophas , 1 S»M
bank, mehrere Tische, darunter 2 Sophatische ""
1 Nähtisch , 6 Polster- und mehrere RüschenstB-
1 Korbstuhl, 2 Bettstellen, 1 Garderobe , 1 '
delei , 1 gr. eichener Koffer , 1 Nachtkosfer , eljer
Töpfe, Wassereimer , Waschballien , 1 kl . dune'



käme, 2 Torfkasten , 1 Kaffeeservice, sowie sonstige
Porzellan-, Glas- und Sttinsachen, allerlei Haus¬
und Knchengerathe, auch verschiedene ManNsklei-
dungsstücke,

öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten ver¬
kauft werden.

Jever, MO März,
I . G. G. K l e s ch e r.

" Die Witwe des weil. Hausmanns H . H . Miss
zu Oldorferfietwendung läßt am

2V . April d . I .,
Nachmittags l Uhr

präcise anfangend , in und bei ihrer Wohnung öffentlich
meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen:

2 fahre Kühe, 2 Schafe mit Wolle , worunter 1
trächtiges, verschiedenes ledernes Pferdegeschirr,
1 Paar Tränkeimer, 1 Paar Milcheimer, 1 Joch
mit Ketten , 24 Fruchtsäcke, Rollbäume, Drehhecken
und Hecken , sämmtlich mit Pfählen , Reibpfähle,
1 Kuhpfosten, 1 Wegschleppe, 1 Karre, einige
Haufen Brennholz,

ferner : 2 vollständige Betten, 2 Paar Bettgardinen,
1 Uit äe camp mit Behang , fast neu, 1 eich.
Comptoirschrank, 3 eschene Tische, worunter 1
Äusziehetisch, 1 Küchcntisch, 1 Dutzend Stühle,
1 Hangbuddelei , 1 Bankkiste , 1 Grützkiste , 3
Spiegel, worunter 2 große , mehrere Schilderten,
2 Schießgewehre , 1 Heerdkette, 1 Hoerdplatte,
1 Teigspaten , mehrere zinnerne Kummen und Tel¬
lern, cif . Töpfe , 2 kupf. Schenkkeffel, verschiedenes
grobes und feines Steinzeug rc. rc.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1870 März 27.

O l t m a n n s , Auct.

Kirchen-Sache.
Der Abbruch drS ThurmeS auf der hiesigen

Stadtkirche soll am
Mittwochen, den 30 . März d . I .,

Nachmittags 4 Uhr,
auf dem Rathhause hitselbft rnindestfordernd auSvrx-
-ungen werden.

Annehmelustige wollen sich daselbst rechtzeitig
einfinden. Die betr. Bedingungen können vom 24.
L . R . an beiden Herren Aeltrfirn Süchten und Brh»
renß und ausdrm Nathhause hiesrlbst ringesehe . » « erden.

Jever, März 2t.
Kirchenrath.

_ _ Grambrrg.
Armen-dachen.

Die Ärmencassenrechnung pro
^ Mai 1868

SO. « prtt töttS
tß mit Belegen, Erläuterungen , Erinnerung »» u >h
berm Beantwortung auf 14 Lage , vo« 26 . d MtS.
bi» 9. k. M . , zur Einsicht der Betheibigten und Ein»
beingung etwaiger Bemerkungen auf dem Rathhaus«
hiestldst au-gelegt.

Jrvrr , 1870 März 19.
Die Armrncommission.

_ P. Har t « n.
Zur Unterbringung der Lotalarme « hiesiger Gr»

BMde st, K»st und Pflege pro 1 Mai 4S7Y/7» ist
» ermin auf

Montag , den 4 . April d . I .,
Nachmittag» 2 Uhr, in A . H . Janffcn » Wirthrhause
hieseldst angesetzt , wozu die jetzigen Annehmer ihr«
Pflegdkfohlenen zu fistiren haben.

Accum , 1870 März 23.
_

Brandversicherung für Gebäude.
Zur Wahl eine» Depukirten für Distrikt V . - «r

Jeverfchen Brandversicherungr - Gesellschaft für Ge¬
bäude wird hiemit Termin auf

Mittwoch, den 39 . Mäxz d . I .,
Nachmittag » 5 Uhr , in Ldo FrerichS Gasihause Hie¬
selbst « «gesetzt , wozu sämmtiiche Interessenten obigen
Distrikt» gelgden werden.

Jever , 21 . März 1870.
M . D - F i m m o n , Dtp.

Jev . Mob . - Brd .- Vers .- Gesellschaft.
Waddewarden. Dt « erkannte Brandschaden-

Anlage werden wir am 1 . April, Nachmittag» 4 Uhr,
in Heeren Wwe. Wtrthihause erheben.

A. F . Mammen.
Z . B e n t e r » ._

Am 4 . April « erde ich in meiner Behautung
dir erkannte Anlage für Sillenstede, Distrikt No »len
Md Süden , erheben.

Sillenstede, März 26 . 1870.
I . H . Janssen, Gastwirth,

_ D >st »ictS>DlPuttrter. _
Notifikationen.

Kraft Auftrag » werde ich die den Erben d - S wnl.
Meye Janssen Kuper gehörenden, sud Nr . 200 , 228,
310 und 388 Hypothekenbuch» Horsten registnrtrn
Jmmodilirn , a !» :

1 - 1 Hau » mit Garten,
2 . 2 Aeckco Bauland , Baventhun , 6 Scheffel Ein¬

saat » groß,
3. I Ack»r do . , BaventhunS - Höchstacker, 4 Scheffel

Einsaat » groß,
4 . 6 Grasen Fenrir,
5 . Ktrchrnsitze und Lodte«gräber,

zum Antritt auf 1 . Mai d . I . , entweder stückweise
»der im Ganzen, in dem auf

Donnerstag, den 7. April d. I . ,
Nachmittags 5 Uhr,

im Rahmann 'schen Wirth - hause zu Horsten anstehen¬
den Termine , mit Vorbehalt obrrvormundschaftlicher
Genehmigung, öffentlich verkaufen.

Fall » keine annehmlichen Gebote abgegeben « er¬
den sollten, so wird eine Verpachtung der qua . Im¬
mobilie« auf 1 Jahr vorgrnommm werden.

Kaus- brzw . Pachtltrdhaber werden eingeladrn.
Frirdeburg , den 26 . März 1870.

Egger » ,
Auct.

611 ttpvkrnispn Ein einjährige » Hengst.
Ott ttD44UUfvtt . füllen und 1 dreijährige»
Brest, welche- 8 Tage vor Mai kalben wird.

Husu« . Mt - buhr,

_ _ Siegelmeist« .
Z « verkaufen : Zwei kräftige ArbeNpftrde

(Wallache), 8 und 9 Jahre alt.
tzrildumerfirl. S . van Singen.



Theater in Jever.
( Unter Direction von A . Bastö .)

Donnerstag , drn 21 . März.
Amrr Beneffz der Soubrette

WW" Clara Bellini. "'WlI
Eine Nacht in Berlin»

oder:
Der Onkel aus Neustadt.

Groß « Posse mit Gesang und Tanz in 3 Acten und
4 Bildern v . Kalisch . Musik von niedreren Componiste «.

1. öilä : Die stinkunkt ü«8 0nkel8.
2 . „ Lin « Ibuekt in üer llalls
3. „ Lin IiIa8li6abLlI.
4. „ Der kiutrengummer.

Freunde einer heitern Muse erlaube ich mir zu
meiner Brnefiz- Dorfiellung , unter Zusicherung genuß¬
reicher Stunden, zu recht zahlreichem Besuche ergebenst
«inzuladen . HochschiungSvsll

Clara Bellini.
Für Confilrmanden

empfehle eine große und schöne Auswahl

schwarzer Tuch-, Rips- und
seidener Jaquets,

ferner : schwarze Tuche , Trikots , Sa¬
tins , Thibets , ParamattaS , Crepe
und Orleans , Schirtings , Chiffons
und Dimitis zu Röcken, sowie em - groß«
Auswahl gestickter Rockeinsätze rc . rc.
zu billigen festen Preisen . .

WilhelmShav-n . ThkSd . I . Voß.

Theater.
Schon wieder haben wir von einem Benefiz zu

berichten , welches am Donnerstag , den 31 . März,
stattfindrt . Wir machen um so lieber darauf aufmerk¬
sam, da dies der Ehrenabend unserer so allgemein be¬
liebten Künstlerin Frl. Bellini ist. Diese liebens¬
würdige junge Dame hat dir Posse : „ Eine Nacht in
Berlin* , oder : „ Der Onkel aus Neustadt* zur Auf¬
führung gewählt, selche sich überall drS entschiedensten
Beifalls zu erfreuen gehabt hat, und wird daher auch
hei unserm theaterliebenden Publikum ihre Anziehungs¬
kraft auSübrn.

Frl . Bellini , dir unS durch ihr natürliches unge-
zwungeneS Spiel schon so manche angenehme Stund«
bereitet, und «och kürzlich in der Bluettk „Versuche*
die Zuschauer zu lautm DeisaÜSbrzeugungen hinriß,
dürfte sich wohl deS DankeS unseres Publikums ver¬
sichert halten und durch den Anblick eine« vollen
Hauses sich erfreut seh'n.

FlRLSilL . 8 « Lrvv
bei Böhlke « in Mederns

am Donnerstag , den 31 . März,
wozu sreundlichst einladet

der Gesang-Verein zu « ederuS.

Theater in Hohenkirchen.
( Unter Direction von A . BaU)

Im Saale des Herrn Peters.
Mittwoch, den 30 . März,

Vorletzte Vorstellung.
Das Sonntagsräuschcheil.

Original-Lustspiel i« 1 Tc : v . W. Floto «.
Hieraus:

Studentenstreiche,
oder:

Der Todte in Verlegenheit.
Schwank in 2 Acten ro -, Lebrün.

Mit Bestimmtheit genußreiche Stunden vrchn,
chend, lade zu recht zahlreiche « Besuche freunW
ein . HochachtungsvollAd. Bast«.

G esu chU
Lus Mai rin gut empfohlenes Dienstmädchen.
Wiarden, 1870._ I . R. Detme rt.

Landwirtschftl . Vereinssaß
Die vom lantwirthschastliche« Vereine dir«! ,i>

Staßfurt bezogene Sendung Kalidünger ist, dnst
widrige Umstände verspätet, angelangt

Derselbe sowie der vom Vereine bestellte E «»,
mrrroggen können bei mir in Empfang gen »»«
werden.

Nach dem Beschlüsse deS lanbw . Vereint «nd«
die Transportkosten aus der BereinScasse bezahlt.

_ _ H . D. L laßen.
Ich habe Kartoffelland gegen Dünger und uh

rutheuweisr sbzugeden.
Moorws fen. H . Specht.
Die von mir bewohnte Stelle wünsche ich f«

Hälfte auf den 1 . Mai d . 3 . zu verpachten . TÄ
sich kein Pächter dazu finden , so bi» ich auch H
abgeneigt, gedachte Hälfte in mehreren Parcck» j«
vermiklyrn.

Moorwarfergast . I . H . Ablrichk Wn>e.
Gefunden.

Lin goldener Ring . Segen Erstattung bttZ»
sertionSkvsten und Angabe der Kennzeichen in i»
pfang zu nehmen bei

Jever, 1870 . I . 8. Hinricht
am neuen Narkt.

Strohhüte,
für Herren, Damen und Kinder, in den neuesten ?>' !
yon» und über 20 verschiedene Sorten, empfehlt^
ganz billigen Preisen, schon von 5 gs. an bii j« ' ^
Thlr . per Stück . — Zugleich mache auf eine
Auswahl der prachtvollsten Pariser Blume,
Bändern rc. aufmerksam. !

Schlachtstraße._ Joh . Dietz ^ !
Ich habe gute» Kartoffelianb gegenDünger »"^

auch bet Ruthen abzugrben.
SchortenS. Popke E>. Terken . ^ .

>. » a u Alwe ia 3«0

— Hiezu eiue Beilage —



Beilage
zu Nr . 50 des Jeverschen Wochenblatts vom 29. März 1870.

Notifikationen.
^ ^

9?eueste
'
Prämien -Anleihe

" '

der freien Reichsstadt Hamburg.
Hamburger

Prämien - Loose
werde« an den Börsen Berlin , Frank¬
furt öffentlich gehandelt , und find in

deren CourSblätter « uotirt.
AuSgestattet mit Gewinnen, sofort zahlbar, von

Pr. Crt. Thlr.
als Haupttreffer, Thlr. 60,000 , 40,000, 30,000,
20,000 , 16,000 , 12,000 , 2 » 10,000 , 8000 , 2 s
6000 , 3 » 5000 , 6 » 4000 , 5 « 3000 , 20 a
2000 , 30 a 1500 , 130 » 1000 , 210 « 400,

335 » 200 , 28,500 a 100 , 60 , 40 rc. rc.
und kommen im Ganzen in wenigen Tagen

2 Millionen Thaler
zur Auszahlung. Jedes gezogene Loos er¬

hält einen Gewinn.
Beginn der Ziehung am 2 . April d . I.

Von hoher Staats -Regierung ist unterzeichnetes
Bankhaus mit dem Verkauf dieser

Original -StaatS -Prämien -Loose
(keine verbotene Promessen)

betraut worden.
Um die Betheiligung an einer solchen inter¬

essanten Verloosung auch dem minder Reichen zu
gestatten , hat hohe Regierung die vortreffliche Ein¬

richtung getroffen
Ganze Original -Obligationen a 2 Thlr.
Halbe do . do. » 1 „
Viertel do . do. „ IS Sgr.
auszugeben, welche von mir zu diesen Original-
Preisen gegen franco Einsendung des Betrages,
am bequemsten durch die jetzt üblichen Postkarten
oder gegen Postvorschuß, ohne weitere Berechnung S
von irgend welcher Provision , selbst nach weitester ?
Entfernung jedem der geehrten Auftraggeber nebst z
ausführlichem Prospekt zugesandt werden. I

Die Verloosung geschieht unter Aufsicht zweier >

beeidigten Notare der freien Stadt Hamburg . 8
Ziehungslisten , welche mit Staatswappen ver- n

sehen, wie Gewinngelder, erfolgen sofort nach Ent- D
scheidung. 8

Da die Nachfrage nach diesen Obligationen 8
eine ganz enorme ist, wolle man gefl. Aufträge 8

ehestens direct senden an das Bankhaus von 8

Siegnmnd Heckscher l
in Hamburg 8

ch »arzrn Motree, von 10 gs. an dir Elle, sowie
schönen Thibet und Lüster empfiehlt zur gütigen

Abnahme
St . Annenstraße . L udwig Bloh.
Gesucht. Zwei geübt « Zimmer- und Maurer¬

gesellen auf reelle Arbeit und guten Lohn.
Sillenstede . Hinr . Freudendahl.

Amerikanische Uhren
in großer Auswahl empfing und empfiehlt

Wiarden. _ I JanfseN.
Neue Ackerwagen mit eisernen Achsen und neue

Löffeleggen verkaufe wegen Umzugs billig.
Zever, a . d . Schlacht.

C, H . Rost , Schmiedemstr.
G e f n ch

Auf sofort4 bt- 6 Zimmer , und Maurergesellen
auf dauernde Arbeit.

SchortenS . L . Jürgens,
Zimmermeister.

3 « verkaufe».
Zwei Fuder Heu und ein zweijähriges Brest.
Bohnenburgerdeich . Carl Vogeler.
Zum 1. April ein möhlirteS Zimmer nebst Kam-

mer und völliger Verpflegung für einen1jährigen
Freiwilligen in der Nähe der Jnfanterie-Aaserne.

Oldenburg , Alexandst . 11.
Zu verkaufen.

5 bis 6 Kuder gute- Heu im Ganzen , wie auch
bei einzelnen Fudern.

Tobias Lübben Wwe.
zu Sandersredeich.

Heute habe ich hier eine

Lechbank
errichtet. ES wird jede beliebig « Summe Geldes gegen
Pfand aus 1 Woche, 1 Monat oder auch länger ver¬
liehen . Als Pfand werden HauSgeräthe , Kleidungs¬
stücke, sowie alle Werthsachen angenommen . DaS
Pfand kann zu jeder Zeit eingelöst « erden. Di « größte
Verschwiegenheit wird Jedem zugrsichert.

Jever, den 28 . März 1870.

_ Wolf D . Josephs.
Diejenigen , welche an den Nachlaß der Hieselbst

verstorbenen Wittwe des weil . Auctionators P . Janffen
ans irgend einem Grunde zu fordern haben, wollen
mir ihre speciftcirten Rechnungen darüber gegen den
9 . April d . I . zukommen lassen.

Jever , 1870 März 28.
G e r d e s.

Das von meiner weil . Mutter bewohnt gewesene
Haus mit Garten Hieselbst ist noch auf den 1 . Mai
d. I . zu verpachten , und wollen Pachtliebhaber sich
baldigst an mich wenden.

Schortens , 1870 März 28.
C h r . Fr . Richter.

Orr ^ den 1 . Mai d . I.
0 *4- eine Wohnung , bestehend
aus 2 Stuben , 1 Küche , Keller und Bodenraum,
Hieselbst.

Jever , 1870 März 28.

_ _ Ger des.
Dre Ausverkauf meines GarnlagerS wird bis

zu gänzlicher Räumung fortgesetzt.
Jever. Caroline Griese.



Auf Mai ein honnettes Mädchen in eme bürger¬
lichen Haushaltung gegen guten Lohn.

Sillenstede, März 26.
Gesindem äkler I a n s s e n.

Donnerstag, den 3l . März,

Herren- und Damenclub,
wozu freundlichst einladrt

Lettens._ W . W » k k e n.
Jede Ueberwegung über die den Erden des weil.

Zimmermelster» Rüstmann gehörigen, im hiestgen Ort«
brlegrnen 6 Aecker Landes wird hiemit ernstlich ver¬
boten.

Uebertretungen werde ich ohne Ausnahme zur
Bestrafung anzeigen.

Sillenstede, 1870.
» « r n h . AbelS.

Verpachtung.
Der Proprietair Johann Laurenz Stammen, zu

GammmS , Gemeinde Oldorf, will von seinem daselbst
belegen «», zur Zeit von dem Landwirthe Zacob EilerS
benutzten Landgute die Behausungen , Gartengründe
und 86 Matten Landes zum Antritt auf den 1 . Mai
1871 auf drei Zahre unter der Hand verpachten.

Pachtltebhabrr werden ersucht , sich baldmöglichst
entweder an de« Eigenthümer selbst, «der den Unter¬
zeichneten , bei welchem die Verpachtungs-Bedingungen
zu « Einficht liegen , zu wenden.

Jever, 1870 März 20.
v. Kölln .

ES wird auf den auf den
1 . April d. A,

Nachmittags 4 Uhr,
in de» WirthS Rudolphi Behausung in Jever an¬
stehenden vierte « öffentlichen Verkaufs -Termin de»
zu Gottels belegen «», der Ehefrau HillerS und Wittwr
Liark» in Jever zugehörigen Landguts hierdurch «uf-
mrrksam gemacht mit dem Bemerken, daß, wenn ir¬
gend hinlänglich geboten wird, der Zuschlag erfolgen,
keinenfalls aber ein weiterer Verkaufs Termin statt-
finben soll.

Da» betreffende Landgut ist circa 53 Matten
groß, worunter 15 Malten alte Weiden, ist besterBonität und unmittelbar an der Chaussee von Jever
nach Horumersiel belegen.

Wiarden, 1870 März 17.
Mammen.

Für ein Mädchen in den mittleren Jahren,
ch - S HauShaltungSarbriten verrichten kann, sucht
sofort oder auf Mat eine Stelle

Wiedel . _ Hin «. Otten .
Die von der Frau Auctionatorin Janssen bewöh«

gewesene Oberetage in dem Hause des Herrn Phvtz-
graphen Meyer hies. habe ich in Auftrag auf den I
Mai d . I . an «ine stille Familie billig zu verafter-
pachten.

Jever , 1870 März 28.
Ger d e ö,

Zu verkaufen. Eiei Hausen gut gewonimZ
Landheu und Stroh.

Sillenstede,_ I . L . Rudolphi.
Geburrs-Anzergen.

""
Durch die glückliche Geburt eine» kristizenln»

Heu « rnden hoch erfreut
I . Janßen und Frau,

ged. Bolken.
« urrei, März 27._

Statt Ansage.
———

Heut « wurde» wir durch die Geburt eine » kchtigen Knaben erfreut.
Ziallerns , März 26.

H . Nehne» und Frau,
_ geb . Drantm a n n.

(Verspäte t.)
Heute Morgen endete ein sanfter Tod die I«»

gen , mit großer Geduld ertragenen Leiden « einet pliebten Manne » und unsere» treuen Vater » und Swder», de» Eisengießerei-BefltzerS
Franz Mehno Dirks,i» 46. Lebensjahre.

Um stille Lheilnahme bitten
dir trauernde Wittwr

Louis « Eatharin« Dirks , geb. Ahmt,
nebst den Kindern und Geschwistern.

Leer, den 27. März 1870,
Diesen Morgen um 3 Uhr endete daS rastlo» thLltj!L 'ben unserer guten Mutter,Cäeilia Catharina WeyerS geb. Westev-orps,

nach einer voehergegangenrn langen Krankheit i»
ihrem 68 LehenSiahre, welchen TsdeSsall wir uns««
vielen guten Freunden, Verwandten und Bekannt«
statt Ansage hiemit zur Anzeige bringen.

Hsoksiel, 24 . März 1870.
Die Töchter der Verstorbenen.

Epileptisch - Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Sp -zialarzt für Epilepsie D » c t o r « . kiHiscd in Berlin,

Mittelste 6. — Bereit» Mer Hundert grh ilt
Gefucdt.

B e st e l l u n g e n
aus bas Jeverfche Wochenblatt , bas Quartal 13 Gs. 9 Sw . inclusive Postgeld, werdenbaldigst durch die Postspeditionen erbeten, damit in der Zusendung keine Unterbrechung er¬
folgt. Die Insertionen, ä Zeile 19 Sw . , für auswärts 1 Gs., finden die weiteste Verbrei¬tung durch das Wochenblatt in Jeverlavd einschließlich des Jadegebiets . — Wird noch eine
besondere Verbreitung der Insertionen gewünscht , so empfehlen wir dazu dieWochenausgabeder
„Zeverlävdifchen Nachrichten für Wilhelmshaven " , die dort in mehr als 3V0
Exemplaren gelesen werden . Insertionen für die Wochenausgabe die Zeile 6 Schwären.C. L. Mettcker A» Sühne.
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